














Die Biogasproduktion bietet für Landwirte eine zusätz-
liche und krisensichere Einnahmequelle und stärkt so 
den ländlichen Raum. Neben der Nahrungsmittelpro-
duktion kann die Erzeugung von Biogas ein wirtschaft-
liches Standbein im zum Teil sehr stark schwankenden 
Agrarsektor sein. 

Im Jahr 2008 waren in Deutschland rund 100.000 Men-
schen direkt in der Bioenergiebranche beschäftigt. Die 
Produktion von Biogas aus regionalen Ressourcen schaff t 
Arbeitsplätze, vor allem in den Bereichen Landwirtschaft, 
Logistik, Ingenieurdienstleistungen und Anlagenbau.

Als Betreiber oder Teilhaber an Anlagen sind Landwirte 
auch unmittelbar an der regionalen Wertschöpfung 
durch die Biogasvermarktung, Strom- oder die Bio-Erd-
gaseinspeisung beteiligt. 

Darüber hinaus entstehen Arbeitsplätze in Deutschland 
nicht nur durch die heimische Nachfrage nach deutscher 
Biogastechnologie und deutschem Know-how, sondern 
auch durch das Exportgeschäft.

BIO-ERDGAS – Gut fÜR DIE 
REGIOnAlE wIRtSchAft

Arbeitsplätze im Bereich 
erneuerbare Energien
(Bruttoeff ekte)

Quelle: Fachagentur Nachwachsende Rohstoff e e. V. nach Ergebnissen 
einer Studie des BMU zu Auswirkungen und Ausbau der erneuerbaren 
Energien auf dem Arbeitsmarkt

Bau einer Biogasanlage; Quelle: MT-Energie GmbH & Co. KG
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Klimaschutz und Ökologie
Bio-Erdgas ist ein erneuerbarer Energieträger mit 
einer sehr guten Ökobilanz. Bei seinem Einsatz werden 
gegenüber fossilen Energien wie Öl oder Kohle CO2-
Emissionen vermieden, weil bei der Verbrennung von 
BIO-ERDGAS nur so viel CO2 entsteht, wie die Pflanzen 
zuvor aufgenommen hatten. 

Bio-Erdgas ist ein regelbarer  
erneuerbarer Energieträger
Der erneuerbare Energieträger BIO-ERDGAS ist im 
Gegensatz zu Wind- oder Sonnenenergie speicherfähig, 
plan- und regelbar. So kann er räumlich und zeitlich 
bedarfsgerecht bereitgestellt werden. Die Substrate, die 
für die Bio-Erdgaserzeugung eingesetzt werden, sind 
vielfältig (Energiepflanzen, Gülle, Biomüll) und können 
je nach Bio-Erdgas-Bedarf eingesetzt werden. Für den 
Energiepflanzenanbau steht ausreichend Fläche zur 
Verfügung. 

Transport im Gasnetz
In Deutschland besteht eine sehr gut ausgebaute Gasin-
frastruktur, die auch für den Transport von Bio-Erdgas 
genutzt werden kann. So kann Bio-Erdgas kosten-
günstig und effizient zu den Verbrauchern transportiert 
werden.

Vielfältige und flexible Verwendung
BIO-ERDGAS kann ohne Einschränkung zu 100 % oder 
in beliebiger Beimischung zu ERDGAS sowohl zur effizi-
enten Verstromung, zur Wärmeerzeugung als auch als 
Kraftstoff in Erdgasfahrzeugen eingesetzt werden.

Bio-Erdgas steigert die Klimaeffizienz
BIO-ERDGAS steigert die Klimaeffizienz der Erdgas-
technik nochmals ohne höhere Kosten für Heizung und 
Infrastruktur. BIO-ERDGAS kann ohne Umrüstungen 
und zusätzliche Investitionen im Wärmemarkt in den 
installierten Erdgasheizungen sofort eingesetzt werden.

Vorteile von Bio-Erdgas

Quelle: istockPhoto
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BIO-ERDGAS – umweltschonende Energie mit Zukunft



BIO-ERDGAS Auf EInEn BlIck

Tanken

Blockheizkraftwerk 
(BHKW)

Aufbereitungsanlage

Direktverstromung

Aufbereitung 
und Einspeisung

Erdgasnetz

Wärme

 

Entstehung und Verwendungsmöglichkeiten

Viehhaltung

Ackerland mit 
Energiepflanzen

z. B. Gras oder Mais

Futter

Gülle 
oder
 Mist

Vergorene 
Reststoff e

werden als Dünger 
verwendet oder 

kompostiert.

gasspeicher
Das entstehende 
Biogas wird in der 

Haube des Fer-
menters gespei-
chert, direkt über 
der vergärenden 

Biomasse.

Fermenter

Gärrestlager

Vorgrube
Sammelbecken für BiomasseBiomüll

Wärme

Strom

Wärme

Strom

Quelle: Agentur für Erneuerbare Energien
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